
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 
disi.drive UG 

Inhaber: Pascal Dier 
Ludwig-Franzius-Platz 5, 28217 Bremen 

 
I. Allgemeines 

1. Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) regeln alle Verträge, Lieferungen 
und sonstigen Leistungen der disi.drive UG im Rahmen der Fahrzeugvermittlung, 
des Fahrzeugverkaufs, der Transport- und Zollabwicklung sowie der 
Serviceleistungen. 

2. Abweichende Bedingungen des Kunden gelten nur, wenn sie schriftlich von der 
disi.drive UG ausdrücklich bestätigt wurden. 

3. Änderungen oder Ergänzungen dieser AGB gelten für zukünftige Verträge und 
werden dem Kunden vorab in Textform mitgeteilt. Änderungen oder Ergänzungen 
bedürfen der Textform (z. B. E-Mail). 

4. Es gilt ausschließlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland. Das UN-Kaufrecht 
(CISG) wird ausdrücklich ausgeschlossen. 

5. Diese AGB werden Vertragsbestandteil, sobald der Kunde sie vor Vertragsschluss 
einsehen konnte und ausdrücklich zugestimmt hat. 

6. Die disi.drive UG behält sich das Recht vor, die AGB im Rahmen zukünftiger 
Vertragsverhältnisse anzupassen, sofern dies aufgrund geänderter gesetzlicher 
oder technischer Anforderungen notwendig ist. 

7. Diese AGB gelten für alle Verträge, die über unsere Website, per E-Mail oder in 
sonstiger Form elektronisch abgeschlossen werden. Der Kunde akzeptiert die AGB, 
indem er dies bei der Bestellung durch Anklicken eines entsprechenden 
Kontrollkästchens bestätigt. 

8. Die Vertragssprache ist Deutsch. Übersetzungen dienen lediglich der Information. 
Im Falle von Abweichungen oder Widersprüchen ist die deutsche Fassung 
maßgebend. 

 
II. Begriffsbestimmungen 

1. Verbraucher: Natürliche Personen, die ein Rechtsgeschäft zu Zwecken abschließen, 
die überwiegend weder ihrer gewerblichen noch ihrer selbstständigen beruflichen 
Tätigkeit zugerechnet werden können (§ 13 BGB). 

2. Unternehmer: Natürliche oder juristische Personen oder rechtsfähige 
Personengesellschaften, die beim Abschluss eines Rechtsgeschäfts in Ausübung 
ihrer gewerblichen oder selbstständigen beruflichen Tätigkeit handeln (§ 14 BGB). 

3. Zwischenhändler: Personen oder Unternehmen, die Fahrzeuge in eigenem Namen, 
aber auf Rechnung Dritter erwerben oder vermitteln. 

 
III. Vertragsabschluss 

1. Der Vertrag kommt zustande, wenn die disi.drive UG die Bestellung des Kunden 
schriftlich oder in Textform (z. B. per E-Mail) bestätigt oder durch Lieferung der Ware 
ausführt. 

2. Nebenabreden bedürfen der Textform. 
3. Die disi.drive UG behält sich vor, Vertragsanfragen oder Bestellungen abzulehnen, 

wenn begründeter Verdacht auf rechtswidrige Absichten des Kunden besteht. 
 

IV. Vertragsschluss im elektronischen Geschäftsverkehr 
1. Die Darstellung von Produkten, Dienstleistungen oder Angeboten auf unserer 

Website stellt kein rechtlich bindendes Angebot dar, sondern eine unverbindliche 
Aufforderung zur Abgabe eines Angebots durch den Kunden. 

2. Der Kunde gibt ein verbindliches Angebot zum Abschluss eines Vertrags ab, indem 
er den Bestellprozess oder das Anfrageformular auf unserer Website durchläuft und 
abschließend auf den entsprechend gekennzeichneten Bestell- oder Anfrage-
Button (z. B. „Anfrage absenden“) klickt. 

3. Nach Eingang der Bestellung oder Anfrage erhält der Kunde eine automatische 
Eingangsbestätigung per E-Mail. Diese Bestätigung stellt noch keine Annahme des 
Angebots dar, sondern informiert lediglich darüber, dass die Anfrage eingegangen 



ist. 
4. Ein Vertrag kommt erst zustande, wenn die disi.drive UG die Bestellung des Kunden 

durch eine Auftragsbestätigung per E-Mail oder durch die Auslieferung der 
Ware/Dienstleistung ausdrücklich annimmt. 

5. Bei Anfragen über das Kontaktformular, die zu einem verbindlichen 
Vertragsabschluss führen sollen, erfolgt die Annahme des Angebots durch eine 
separate Bestätigung per E-Mail oder Telefon. 

6. Der Bestellprozess ermöglicht es dem Kunden, Eingabefehler zu erkennen und zu 
korrigieren, bevor er seine Bestellung verbindlich absendet. 

 
V. Preise, Provisionen und Zahlungsbedingungen 

1. Der Kaufpreis sowie alle Zusatzleistungen, einschließlich Transport, Zollabwicklung 
und Serviceprovision, sind sofort nach Vertragsschluss per Vorkasse zu zahlen. Die 
Höhe der Serviceprovision wird vor Vertragsabschluss individuell vereinbart und 
dem Käufer schriftlich mitgeteilt. Die Serviceprovision ist nicht erstattungsfähig, 
sofern die disi.drive UG die vertraglich vereinbarten Leistungen erbracht hat. 

2. Zahlungen sind ausschließlich per Überweisung auf das von disi.drive UG benannte 
Geschäftskonto zu leisten. 

3. Die Differenzbesteuerung gemäß § 25a UStG findet bei Gebrauchtfahrzeugen 
Anwendung, sofern dies in der Fahrzeugbeschreibung angegeben ist. Der 
Umsatzsteueranteil ist in diesem Fall nicht separat ausweisbar. 

4. Vertragsstrafen: 
Die disi.drive UG behält sich das Recht vor, bei Nichtabnahme innerhalb der 
vereinbarten Frist und nach erfolglosem Ablauf einer schriftlich gesetzten Nachfrist 
Schadensersatz zu fordern. (Zahlungen sind grundsätzlich per Vorkasse zu 
entrichten) 

o Gegnüber Unternehmen (§ 14 BGB) kann eine pauschale Vertragsstrafe in 
Höhe von bis zu 10 % des Kaufpreises erhoben werden. 

o Gegenüber Verbrauchern (§ 13 BGB) gilt die gesetzliche 
Schadensersatzregelung. Dem Verbraucher bleibt der Nachweis eines 
geringeren Schadens vorbehalten. 

5. Verzugszinsen betragen 5 Prozentpunkte über dem Basiszinssatz (§ 288 Abs. 1 BGB) 
bei Verbrauchern und 9 Prozentpunkte über dem Basiszinssatz (§ 288 Abs. 2 BGB) 
bei Unternehmern. 

6. Widerruft der Kunde die Bestellung einer Dienstleistung vor deren vollständiger 
Erbringung, ist er verpflichtet, der disi.drive UG einen angemessenen Wertersatz für 
die bereits erbrachten Leistungen zu zahlen. Der Wertersatz wird anteilig berechnet 
und orientiert sich am Wert der bereits erbrachten Leistung im Verhältnis zum 
vertraglich vereinbarten Gesamtwert. 

 
VI. Lieferung und Lieferverzug 

1. Liefertermine werden individuell schriftlich vereinbart. 
2. Verzögerungen aufgrund höherer Gewalt, Streik oder behördlicher Anordnungen 

führen zu einer angemessenen Verlängerung der Lieferfrist. 
3. Schadensersatzansprüche des Kunden wegen Lieferverzuges sind auf 5 % des 

Auftragswertes begrenzt. Diese entfallen, wenn der Kunde selbst zur Verzögerung 
beigetragen hat (z. B. durch verspätete Zahlung oder fehlende Nachweise). 

4. Die Haftungsbegrenzung gilt nicht für Schäden, die auf Vorsatz, grober 
Fahrlässigkeit oder der Verletzung von Leben, Körper oder Gesundheit beruhen. 

5. Die Lieferung erfolgt an die vom Kunden angegebene Adresse, sofern keine andere 
Vereinbarung getroffen wurde. 

 
VII. Abnahmepflicht und Nichtabnahme 

1. Der Kunde ist verpflichtet, die Ware sofort nach Zugang der Bereitstellungsanzeige 
abzunehmen. 

2. Nichtabnahme: 
o Kommt der Kunde seiner Abnahmepflicht nicht nach, kann die disi.drive UG 

Lagerkosten in Höhe von 25 € pro Tag berechnen. Kommt der Kunde seiner 
Verpflichtung zur Begleichung von Lagerkosten nicht nach, ist die disi.drive 



UG berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten und Schadensersatz geltend zu 
machen. 

o Nach einer Nachfristsetzung von 14 Tagen ist die disi.drive UG berechtigt, 
vom Vertrag zurückzutreten und die Ware anderweitig zu veräußern. 

o Bei Nichtabnahme kann eine Vertragsstrafe von bis zu 10 % des Kaufpreises 
erhoben werden. 

o Der Nachweis eines geringeren Schadens bleibt dem Kunden vorbehalten. 
 

VIII. Eigentumsvorbehalt 
1. Die Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung Eigentum der disi.drive UG. 
2. Während der Dauer des Eigentumsvorbehalts ist der Kunde verpflichtet, das 

Fahrzeug gegen Verlust und Schäden (z. B. Diebstahl, Feuer) zu versichern und der 
disi.drive UG auf Verlangen den Nachweis der Versicherung vorzulegen. Sollte der 
Kunde dieser Verpflichtung nicht nachkommen, ist die disi.drive UG berechtigt, die 
Versicherung abzuschließen und die entstandenen Kosten dem Kunden in 
Rechnung zu stellen. 

3. Der Kunde ist während der Dauer des Eigentumsvorbehalts nicht berechtigt, die 
Ware weiterzuverkaufen oder zu belasten. 

 
IX. Steuerliche und Zollabwicklung bei innergemeinschaftlicher Lieferung 

1. Die disi.drive UG übernimmt die steuerliche Abwicklung der 
innergemeinschaftlichen Lieferung gemäß § 6a UStG, sofern nicht anders vereinbart. 

2. Die Lieferung erfolgt steuerfrei, sofern der Kunde vor Lieferung eine gültige 
Umsatzsteuer-Identifikationsnummer (USt-IdNr.) bereitstellt und eine 
Gelangensbestätigung sowie alle erforderlichen Nachweise führt. 

3. Sollte der Kunde die erforderlichen Nachweise nicht vorlegen, haftet er für alle 
steuerlichen Nachteile, die daraus resultieren. 

4. Der Kunde ist verpflichtet, sämtliche notwendigen Exportdokumente und 
Nachweise bereitzustellen. Die disi.drive UG haftet nicht für Verzögerungen oder 
zusätzliche Kosten, die durch fehlende oder unvollständige Nachweise entstehen. 

5. Steuerliche Abgaben und Zölle im Bestimmungsland trägt der Kunde. Sollte die 
Lieferung aufgrund fehlender Exportfreigaben oder rechtlicher Bestimmungen nicht 
durchgeführt werden können, trägt der Kunde die hierdurch entstehenden Kosten. 

6. Die disi.drive UG stellt sicher, dass alle notwendigen Meldungen in der 
Zusammenfassenden Meldung (ZM) erfolgen. 

 
X. Haftung und Gewährleistung 

1. Die disi.drive UG übernimmt keine Haftung für technische oder rechtliche Mängel an 
Fahrzeugen, da sie in der Regel als Vermittler oder Wiederverkäufer tätig ist. 

2. Allgemeine Haftung: 
o Haftung nur für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit. 
o Keine Haftung für entgangenen Gewinn oder Folgeschäden, es sei denn, sie 

beruhen auf grober Fahrlässigkeit oder Vorsatz. 
3. Für Unternehmer ist die Gewährleistung ausgeschlossen, es sei denn, es wurde 

ausdrücklich etwas anderes vereinbart. 
4. Gebrauchtfahrzeuge werden verkauft „wie gesehen“ und unter Ausschluss der 

Sachmängelhaftung, sofern der Käufer Unternehmer ist. Für Verbraucher gilt der 
gesetzliche Gewährleistungsanspruch, welcher für Gebrauchtwagen auf ein Jahr 
begrenzt wird. 

5. Der Kunde erkennt an, dass Fahrzeuge, die im Rahmen der Vermittlung oder des 
Verkaufs angeboten werden, dem natürlichen Verschleiß unterliegen und 
Gebrauchsspuren aufweisen können. 

6. Für Verbraucher gilt: 
o Mängel, die durch normalen Verschleiß oder unsachgemäße Behandlung 

entstehen, sind von der Gewährleistung ausgeschlossen. 
o Der Käufer hat offensichtliche Mängel innerhalb von 14 Tagen nach Erhalt 

des Fahrzeugs schriftlich zu melden. Bei versteckten Mängeln gilt die 
gesetzliche Regelung. 

7. Gutachten, Prüfberichte oder Angaben zum Fahrzeugzustand sind unverbindlich 



und dienen lediglich der Information. Die disi.drive UG haftet nicht für 
Abweichungen oder Mängel, sofern diese nicht arglistig verschwiegen wurden. 

 
XI. Widerrufsrecht 

1. Verbraucher haben ein 14-tägiges Widerrufsrecht gemäß §§ 355 ff. BGB. Das 
Widerrufsrecht gilt ausschließlich für Verbraucher und entfällt bei Waren, die 
speziell für den Kunden beschafft oder angefertigt wurden (§ 312g Abs. 2 Nr. 1 BGB). 

2. Der Kunde trägt die Kosten der Rücksendung bei Widerruf. 
3. Der Widerruf ist schriftlich oder per E-Mail, mit dem entsprechenden Formular, an 

die disi.drive UG (info@disi-drive.de) oder an Ludwig-Franzius-Platz 5, 28217 Bremen 
zu richten. 

 
Widerrufsformular 
Hiermit widerrufe(n) ich/wir () den von mir/uns () abgeschlossenen Vertrag über den Kauf 
der folgenden Waren: 
Bestellt am () / erhalten am (): 
Name des/der Verbraucher(s): 
Anschrift des/der Verbraucher(s): 
Datum: 
Unterschrift des/der Verbraucher(s) (nur bei Mitteilung auf Papier): 
(*) Unzutreffendes bitte streichen. 
 

 
XII. Nutzungsrechte bei digitalen Produkten/Dienstleistungen 

1. Urheberrechtsschutz: Sämtliche Inhalte, die dem Kunden von der disi.drive UG zur 
Verfügung gestellt werden (z. B. Gutachten, Dokumente, Angebote, digitale PDFs), 
sind urheberrechtlich geschützt. 

2. Nutzungsrecht: Der Kunde erhält ein einfaches, nicht übertragbares und nicht 
unterlizenzierbares Nutzungsrecht, die Inhalte ausschließlich zu eigenen Zwecken 
zu verwenden. 

3. Untersagte Handlungen: Eine Weitergabe, Vervielfältigung, Bearbeitung oder 
öffentliche Zugänglichmachung der Inhalte an Dritte ist ohne ausdrückliche 
schriftliche Zustimmung der disi.drive UG nicht gestattet. 

4. Vertragsverletzung: Bei Verstößen gegen diese Bestimmungen behält sich die 
disi.drive UG rechtliche Schritte sowie die Geltendmachung von 
Schadensersatzansprüchen vor. 

 
XIII. Widerrufsrecht bei Dienstleistungen 

1. Beginn der Leistungserbringung: Bei der Bestellung von Dienstleistungen beginnt 
die Leistungserbringung erst nach ausdrücklicher Zustimmung des Kunden sowie 
dessen Bestätigung, dass er sein Widerrufsrecht verliert, sobald die Leistung 
vollständig erbracht ist. 

2. Widerruf vor Leistungserbringung: Widerruft der Kunde den Vertrag vor 
vollständiger Leistungserbringung, hat er der disi.drive UG einen angemessenen 
Wertersatz für die bereits erbrachten Leistungen zu leisten. 

3. Beweislast: Der Kunde trägt die Beweislast, dass die bereits erbrachten Leistungen 
ungenutzt oder wertlos sind. 

4. Rechtliche Grundlage: Diese Regelung erfolgt gemäß § 357 Abs. 8 BGB, wonach die 
disi.drive UG berechtigt ist, anteilige Kosten der erbrachten Leistungen geltend zu 
machen. 

 
XIV. Aufbewahrung von Dokumenten (Archivierungspflicht) 

1. Gesetzliche Archivierungspflicht: Die disi.drive UG ist gesetzlich verpflichtet, 
Rechnungen und andere Dokumente, die im Zusammenhang mit Verträgen stehen, 
für die Dauer der gesetzlichen Aufbewahrungsfrist zu archivieren. 

2. Rechtliche Grundlagen: Die Archivierung erfolgt gemäß den gesetzlichen 
Vorgaben, insbesondere gemäß: 

o § 257 Handelsgesetzbuch (HGB) für kaufmännische Aufbewahrungspflichten 
o § 147 Abgabenordnung (AO) für steuerrechtliche Aufbewahrungspflichten. 



3. Dauer der Archivierung: 
o Rechnungen und geschäftliche Dokumente werden für 6 Jahre oder, sofern 

steuerliche Vorschriften es erfordern, für 10 Jahre aufbewahrt. 
4. Darüber hinausgehende Archivierung: Eine Archivierung über die gesetzlich 

vorgeschriebene Dauer hinaus erfolgt nur mit ausdrücklicher Zustimmung des 
Kunden. 

5. Datenschutz und Zugriff: Die archivierten Dokumente werden sicher und gemäß 
den datenschutzrechtlichen Bestimmungen gespeichert. Ein Zugriff durch Dritte 
erfolgt nur, soweit dies gesetzlich vorgeschrieben oder zur Vertragserfüllung 
notwendig ist. 

 
XV. Datenschutz 

1. Personenbezogene Daten werden ausschließlich im Rahmen der geltenden 
Datenschutzgesetze (DSGVO) verarbeitet. 

2. Eine Weitergabe von Daten an Dritte erfolgt nur, soweit dies zur Vertragserfüllung 
notwendig ist (z. B. Transportdienstleister, Finanzdienstleister). 

3. Detaillierte Informationen über die Art, den Umfang und den Zweck der 
Datenverarbeitung, die Rechte der betroffenen Personen sowie die 
Verantwortlichkeiten finden Sie in unserer Datenschutzerklärung. Diese ist jederzeit 
auf unserer Website unter https//:www.disi-drive.de abrufbar. 

4. Durch das Absenden einer Anfrage oder Bestellung erklärt der Kunde sich mit der 
Verarbeitung seiner personenbezogenen Daten gemäß der Datenschutzerklärung 
einverstanden. 

 
XVI. EU-Verbraucherschutz 

1. Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-
Kaufrechts. 
Für Verbraucher mit Wohnsitz in einem EU-Mitgliedstaat bleiben die zwingenden 
Bestimmungen des Rechts des Staates, in dem der Verbraucher seinen Wohnsitz 
hat, unberührt. Verbraucher können zudem ihren Wohnsitz-Gerichtsstand geltend 
machen. 

 
XVII. Exportregelungen 

1. Der Kunde ist für die Einhaltung aller Exportvorschriften verantwortlich, die für die 
Ausfuhr des Fahrzeugs in ein Drittland gelten. 

2. Der Kunde trägt die Verantwortung für die Entrichtung aller im Bestimmungsland 
anfallenden Steuern, Zölle oder sonstigen Gebühren. 

3. Die disi.drive UG übernimmt keine Haftung für steuerliche oder zollrechtliche 
Nachteile, die durch Verzögerungen, unvollständige Unterlagen oder sonstige 
Fehler des Kunden entstehen. 

4. Bei Lieferungen in Länder außerhalb der Europäischen Union trägt der Kunde die 
volle Verantwortung für: 

die Einhaltung der jeweils gültigen Export- und Zollbestimmungen. 
die Entrichtung sämtlicher Zölle, Steuern und Abgaben im Bestimmungsland. 

Die disi.drive UG übernimmt keine Haftung für Verzögerungen oder 
Nichtlieferungen, die auf fehlende Dokumente, Exportbeschränkungen oder 
Zollprobleme zurückzuführen sind. Der Kunde ist verpflichtet, alle erforderlichen 
Dokumente und Nachweise rechtzeitig zur Verfügung zu stellen. 

5. Höhere Gewalt, Naturkatastrophen, behördliche Anordnungen oder andere 
unvorhersehbare Ereignisse, die die Leistungserbringung durch die disi.drive UG 
verhindern oder verzögern, führen zu einer angemessenen Verlängerung der Liefer- 
oder Leistungsfristen. Sollte das Leistungshindernis länger als vier Monate 
andauern, sind beide Parteien berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten. 
Schadensersatzansprüche sind in diesem Fall ausgeschlossen. 

 
XVIII. Salvatorische Klausel 

1. Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB unwirksam sein, bleibt die Wirksamkeit 
der übrigen Bestimmungen unberührt. Unwirksame Bestimmungen werden durch 
gesetzlich zulässige Regelungen ersetzt, die dem wirtschaftlichen Zweck der 



unwirksamen Bestimmung möglichst nahekommen. 
2. Für alle Streitigkeiten gilt deutsches Recht. Der Gerichtsstand ist Bremen, sofern 

gesetzlich zulässig. 
 

XVIIII. Streitbeteiligungsverfahren 
1. Die Europäische Kommission stellt eine Plattform zur Online-Streitbeilegung (OS) 

bereit, die du unter folgendem Link findest: https://ec.europa.eu/consumers/odr. 
Wir sind nicht verpflichtet und nicht bereit, an einem Streitbeilegungsverfahren vor 
einer Verbraucherschlichtungsstelle teilzunehmen, da wir unsere Kundenanliegen 
bevorzugt direkt und zeitnah im persönlichen Austausch klären möchten. 

 

https://ec.europa.eu/consumers/odr

